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Top 3 Bericht des Vorsitz, Anfragen der Gemeindevertreter 
Die Gemeindearbeiter haben zurzeit sehr viel im Bereich der Grünflächenpflege zu tun. Dafür 
wurde nun auch ein Rasenmäher angeschafft. Eine Motorsense soll folgen.  
 
Auch bei der Baumpflege gab es in letzter Zeit viele Maßnahmen. Vor allem die 
Baumkronenkürzung in der Glendeliner Allee ist hier zu nennen.  
 
Die ehemalige Fluchttür im Kindergarten soll zugemauert werden und ein kleines Fenster soll 
dort gesetzt werden.  
 
Vor den Wahlen soll das ehemalige Gemeindebüro, vor allem die Küche, noch beräumt werden. 
Dann soll auch nochmal Sperrmüll angemeldet werden.  
 
Für die ehemalige Kita gibt es Interessenten um Kreise und Zusammenkünfte zu bilden. Hier ist 
gemeinsames Kochen oder Backen und Ähnliches angedacht. Das Veranstalten von 
Kindergeburtstagen oder ähnliches soll dies jedoch nicht umfassen. Der 
Öffentlichkeitscharakter soll dabei erhalten bleiben, sodass Aushänge in den Schaukästen zu 
erstellen sind. Dabei sollte immer ein Verantwortlicher benannt sein, damit die Räumlichkeiten 
in einem vernünftigen Zustand hinterlassen werden.  
 
Frau Penak wird aus familiären und gesundheitlichen Gründen nicht mehr als 
Gemeindevertreterin antreten. Hier werden wir zu gegebener Zeit nochmal ein Dank für die 
lange und gute Zusammenarbeit übermitteln.  
 
Die Stapelstühle aus der Kita werden demnächst gereinigt.  
 
Anfragen der Gemeindevertreter:  
 
Herr Hartwig: Es sollte bitte in Erfahrung gebracht werden, ob die erste Brücke an der 
Leistenower Mühle der Gemeinde gehört. Dabei sollte geprüft werden, ob diese weiterhin 
notwendig ist. Frau Anders: Ja, denkbar wäre eine Tonnenbegrenzung und Poller.  
 
Herr Hartwig: Auf dem Weg nach Alt Gatschow könnten Bäume gepflanzt werden. Frau Anders: 
Ja, das ist ja schon mal angesprochen worden. Das gebe ich weiter.  
 
Herr Hartwig: Es soll bitte durch das Amt in Erfahrung gebracht werden, ob Papierkörbe an 
Bushaltestellen vorgeschrieben sind. Frau Anders: Hier müssten wir uns zukünftig über eine 
Lösung einigen, es gibt ja verschiedenste Modelle an Papierkörben.   
 
Herr Hartwig: Wir sollten den Zugang zum Friedhof in Buschmühl nicht aus den Augen 
verlieren. Wie viel Geld ist dafür im Haushalt eingestellt? Frau Hartwig: Das wird nachgereicht. 
Frau Anders: Ja, das Vorhaben wurde schon öfter verschoben, das nehmen wir nochmal mit.                                                                                                                                 
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